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Dokumentation zur Erfassung der Entwicklungsziele, Umsetzungsgrad der Maßnahmen und Zielerreichung der ILE Nordries 

Handlungsfeld Entwicklungs-

ziele 

Übereinstimmung 

mit den Leitprinzi-

pien der Resilienz  

Maßnahmen zur 

Umsetzung der 

Entwicklungs-

ziele (Projekt) 

Regionale Kriterien zur 

Auswahl der Förderpro-

jekte  

(mind. 3 Kriterien) 

Umsetzungsgrad der Maßnahmen, 

Zielerreichung 

Anmerkungen 

  LP1: Klimaschutz und 

Anpassung an den Kli-

mawandel 

LP2: Ressourcenschutz 

und Artenvielfalt  

LP3: Sicherung der Da-

seinsvorsorge 

LP4: Regionale Wert-

schöpfung 

LP5: Sozialen Zusam-

menhalt 

 - Kriterium 1: zukunfts- und 

zielgerichteter Ansatz 

- Kriterium 2: innovative In-

halte 

- Kriterium 3: handlungsfeld-

übergreifender Charakter 

- Kriterium 4: Abdeckung 

der Entwicklungsziele 

- Kriterium 5: Verbesserung 

der Lebensverhältnisse so-

wie Anpassung an den 

ländlichen Charakter der 

Region 

- Kriterium 6: Unterstützung 

des Ehrenamts, der inter-

kommunalen Zusammen-

arbeit sowie des bürger-

schaftlichen Engagements 

- Kriterium 7: Berücksichti-

gung aktueller Herausfor-

derungen der Region 

(insb. demographischer 

Wandel, Innenentwicklung, 

Klimaschutz bzw. -anpas-

sung, Energiewende) 

in Pla-

nung 

begon-

nen /  

in Durch-

führung 

durch-

geführt 

verscho-

ben / ab-

gebro-

chen 
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Orts-/Innenent-

wicklung - 

Grundversor-

gung 

Erhalt und Attraktivie-
rung der Ortskerne si-
chert Lebensqualität, 
Immobilienwerte und 
Wohnstandortbindung 

LP1, LP2, LP3, LP4, LP5 Fortführung des Flä-

chenmanagements 

1, 2, 3, 4, 5, 7     Fortlaufend, Fachvor-

träge zu Themen wie 

Steuerrecht für 2026/ 

2027 geplant 

Sensibilisierung der 

Öffentlichkeit in der In-

nenentwicklung 

LP2, LP3, LP4, LP5 Gemeinsame Ver-

marktung und Aktivie-

rung von Innenent-

wicklungspotenzialen 

1, 2, 3, 4, 5, 7     fortlaufend 

Die Nutzung neuer 
Formen von Nahver-
sorgungsangeboten 
ergänzen das übliche 
Handels- bzw. Dienst-
leistungsangebot, 
beleben Ortskerne 
und bringen Angebote 
auch in nicht dauerhaft 
versorgte Ortschaften 

LP2, LP3, LP4 Ausbau neuer, alterna-

tiver Nahversorgungs-

angebote 

1, 2, 4, 5, 7   04/2024  Fortlaufende Bewerbung 

des Projekts „Regiothek“ 

vom LRA zur Vernet-

zung regionaler Produ-

zenten, Lieferanten und 

Anbieter auf Landkreis-

ebene 

Die Wohnraumversor-
gung wird für die un-
terschiedlichen 
Zielgruppen bedarfs-
gerecht gestaltet und 
alternative Wohnkon-
zepte untersucht und 
auf Interessenten zu-
geschnitten 

LP2, LP3, LP4, LP5 Barrierefreiheit bei 

Baumaßnahmen 

1, 3, 4, 5, 6, 7     Fortlaufende Berück-

sichtigung bei gemeindli-

chen Vorhaben und 

Kleinprojekten des Regi-

onalbudgets 

Soziale Infrastrukturen 
insbesondere im ge-
sundheitlichen und 
pflegerischen Bereich 
werden im Abgleich 
mit überregionalen 
Angeboten entwickelt. 
Die ILE kommuniziert 
dazu aktiv mit Immobi-

lienbesitzern und 

Dienstleistungsanbie-

tern. 

LP2, LP3, LP4, LP5 Ausbau des Pflegean-

gebots 

1, 2, 4, 5, 6, 7     Fortlaufender Kontakt 

mit LRA und Betreibern, 

um Umsetzungsoptio-

nen offen zu halten 

Der Erhalt und die be-
darfsgerechte Wei-
ternutzung der beste-
henden Bausubstanz 

LP2, LP3, LP4, LP5 Aktivierung von Immo-

bilien und regionalen 

1, 2, 3, 4, 5, 6, 7     Fortlaufend 
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sichert attraktive, le-
benswerte und funkti-
onsfähige Orte und 
vermeidet weitere Ver-
siegelung 

Investitionen in Da-

seinsvorsorge 

Landwirtschaft – 

Natur - Klima – 

Umwelt - Ener-

gie 

Der Ausbau der Er-
neuerbaren Energien 
soll raumverträglich 
und gerade mit Blick 
auf die besondere Si-
tuation der Landwirt-
schaft in der Region 
interessenausglei-
chend gestaltet 
werden und auch in 
regionale Wertschöp-
fung münden, was 
entsprechende Struk-
turen erfordert 

LP1, LP2, LP3, LP4, LP5 Gemeinsames Ener-
giekonzept 

1, 2, 3, 4, 5, 6, 7 11/2023 

Auschrei-

bungsver-

fahren 

01/2025 

Vergabe 

an GP 

Joule Con-

sult 

 

03/2025 

Auftaktsit-

zung 

07/2025 

KWP-Sit-

zung 

10/2025 

öff. Infove-

ranstal-

tung 

12/2025 

Ab-

schluss 

der Be-

richte 

01/2026 

Veröf-

fentli-

chung 

der Be-

richte 

 Gemeinsame kommu-

nale Wärmeplanung al-

ler fünf ILE-Gemeinden 

mit Förderung vom ZUG 

und Verwaltungskosten-

pauschale vom LMG 

Gemeinsame Richtli-
nien für Ausbau der 
Erneuerbaren Ener-
gien 

1, 2, 3, 4, 5, 6, 7     Überlegung eines ge-

meinsamen Kriterienka-

talogs für erneuerbare 

Energien, Reverenz Kri-

terienkatalog PV-Freiflä-

chenanlagen der Ge-

meinde Fremdingen 

Die ILE und die regio-
nalen Akteure setzen 
aktiv klimaschützende 
bzw. -anpassende 
Maßnahmen u.a. über 
interessenausglei-
chende 
Maßnahmen zur Land-
nutzung bzw. 
der Kulturlandschafts-
gestaltung um 

LP1, LP2, LP3, LP4, LP5 Gemeinsame Gewäs-
serpflege/ gemeinsa-
mes Pflegekonzept 

1, 2, 3, 4, 5, 6, 7     Bisherige Überlegungen: 

- gemeinsame Beauftra-

gung von geeignetem 

Dienstleister zur Gra-

benreinigung 

- Vortrag/ Exkursion 

- Gespräche mit Was-

serwirtschaftsamt, ALE 

und lokalen Vertretern 

Dränverband zur Klä-

rung von Fragen 

- öffentliche Informati-

onsveranstaltung zur 
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Gewässerpflege, für 

2026/ 2027 geplant 

Regenrückhalt in der 
Fläche, Erosions-
schutz, Starkregenvor-
sorge, Hochwasser-
schutz 

1, 2, 4, 5, 6, 7 06/2024 

Exkursion 

08/2024 

Besichti-

gung in 

Waller-

stein 

11/2024 

vier Baum-

stämme 

für Maß-

nahme 

Waller-

stein ver-

legt 

11/2024 

Ab-

schluss 

Maß-

nahme 

Waller-

stein 

 Exkursion durch Ge-

meinden Fremdingen/ E-

hingen mit Landwirten 

und Bgm., Gespräche 

und Besichtigung für 

neues Vorhaben in 

Wallerstein begonnen 

und abgeschlossen. 

Gemeindeübergreifen-
des Ökokonto 

1, 2, 3, 4, 5, 7     langfristig 

Der Schutz und Aus-
bau der Biodiversität, 
die Biotopvernetzung, 
der Bodenschutz so-
wie der Gewässer-
schutz und die Ge-
wässerpflege sowie -
renaturierung sind 
Schwerpunktthemen 
der ILE-Arbeit 

LP1, LP2 Förderung der Bio-
diversität 

1, 2, 3, 4, 5, 7     Fortlaufend (Berücksich-

tigung der Förderung 

und des Erhalts der Bio-

diversität in ILE-Projek-

ten) 

Kultur – Freizeit 

- Tourismus 

Die Stärkung, Vernet-
zung und Vermarktung 
von kulturellen 
Angeboten steigert die 
Lebensqualität und 
Wohnstandortattrakti-
vität der Region 

LP3, LP4, LP5 Schaffung von regio-
nalen Tourismus-Info-
Punkten und Aus-
gangs-/Einstiegspunk-
ten für Touren 

1, 2, 4, 6     Mittelfristig 

Interkommunaler Ver-
anstaltungskalender 

1, 2, 3, 4, 6 01/2024    Möglichkeiten: 1. An-

schluss an Ferienland 

Donau-Ries-Kalender 

(mit zusätzlichen laufen-

den Kosten verbunden) 

2. Neuauflage der Ka-

lender auf den Websites 

der VG Wallerstein und 

ggf. Kompatibilität mit 

ILE-Website, läuft in Ab-

sprache mit EDV, ge-

plant für 2026/ 2027 
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Vernetzung und För-
derung von Kulturan-
geboten 

1, 2, 4, 6     Fortlaufend, auch An-

schlussmaßnahme zu 

Veranstaltungskalender 

Freizeit- und Erho-
lungsangebote werden 
weiter optimiert, 
um Lebensqualität und 
Attraktivität der Region 
zu sichern, was Ein-
heimischen und Besu-
chern gleichermaßen 
dient 

LP3, LP4, LP5 Ausarbeitung regions-
spezifischer The-
men/Alleinstellungs-
merkmale zur ver-
stärkten touristischen 
Vermarktung 

1, 2, 4, 6     Vorhandene Themen-

wege aktivieren und 

neue Themenwege er-

schließen 

Gemeinsames Ferien-
programm 

1, 2, 4, 6     Interkommunale Ange-

bote bereits über LRA, 

Ferienprogramme der 

Gemeinden werden 

größtenteils gut ange-

nommen, derzeit daher 

kein Bedarf. 

Nutzung des Potenzi-
als des Ries- 
Panorama-Wegs 

1, 2, 4, 6     Förderung von mehre-

ren Regionalbudget-

Kleinprojekten zur Auf-

wertung des Ries-Pano-

rama-Wegs bereits er-

folgt, Wanderweger-

schließungen mittel- bis 

langfristig 

Noch unerschlossene 
regionale touristische 
Potenziale und Allein-
stellungsmerkmale 
(Riesrand, Ruheraum, 
Aussichten) 
werden zur Steigerung 
der regionalen Wert-
schöpfung zusammen 
mit dem Geopark Ries 
und den Ferienland 
Donau-Ries in Wert 
gesetzt 

LP4, LP5 Verstärkter Austausch 
mit Ferienland Donau-
Ries und Geopark 
Ries 

1, 2, 3, 4, 6     Fortlaufend, regelmäßi-

ger Austausch mit Kon-

taktpersonen von Feri-

enland und Geopark 

Ausstattung und Auf-
wertung vorhandener 
Aussichtspunkte im 
öffentlichen Raum 

1, 2, 3, 4, 6     Mittelfristig/ fortlaufend, 

größtenteils mithilfe der 

Mittel aus dem Regio-

nalbudget, Überlegung 

für Wegweisung zu Aus-

sichtspunkten in Abspra-

che mit Geopark/ Feri-

enland 
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Strukturelle Verbesse-
rungen gerade im 
Übernachtungsbereich 
werden mit Immobili-
eneigentümern (Stich-
wort Ferienwohnung) 
oder potenziellen An-
bietern (Stichwort 
Wohnmobilstellplätze) 
angestrebt 

LP3, LP4 Stärkung des 
Übernachtungsange-
botes 

1, 2, 3, 4, 6     Kurz- bis mittelfristig 

wird Wohnmobiltouris-

mus priorisiert 

Aktives Anwerben von 
Übernachtungs- und 
Gastronomiebetrieben 

1, 2, 3, 4, 6     mittelfristig 

Stärkung des Wohn-
mobil- 
Tourismus 

1, 2, 4, 6     Erste Schritte für 2026/ 

2027: Austausch mit Fe-

rienland zu Erfahrungs-

werten für öffentliche 

Wohnmobilstellplätze 

Ehrenamt – so-

ziale Infrastruk-

tur 

Treffpunkte, Begeg-
nungsräume und Infra-
strukturen sollen 
möglichst dauerhaft 
gesichert zur Verfü-
gung stehen 

LP3, LP4, LP5 Nachbarschaftshilfe 1, 2, 4, 5, 6, 7 03/2024 

Exkursion 

04/2025 

Auftakt: 

Fachvor-

trag von 

Fr. Besel 

Nachbar-

schafts-

hilfe Mittle-

res Ries 

05/2025 

1. Sitzung 

06/2025 

2. Sitzung 

07/2025 

3. Sitzung 

09/2025 

Antragstel-

lung För-

derung 

12/2025 

Zuwen-

dungsbe-

scheid 

01/2026 

4. Sitzung 

 06/2024 

auf 

04/2025 

Fachvor-

trag/ Auf-

takt 

Exkursion von LRA nach 

Rammingen, Fachvor-

trag von Fr. Besel (Hel-

fende Hände) zum Auf-

takt im April 2025, Sit-

zungen und Ausarbei-

tung der nötigen Schritte 

zur Einführung der 

Nachbarschaftshilfe, fi-

nale Maßnahmen und 

Start geplant für Som-

mer/ Herbst 2026 

Betriebssicherung / 
Einrichtung von Be-
gegnungsstätten 

1, 2, 3, 4, 5, 6, 7     Fortlaufend, erfolgte 

Förderung von einigen 

Regionalbudget-Klein-

projekten zur Einrich-

tung/ Verbesserung von 

Begegnungsstätten 
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Jenseits der staatli-
chen, kommunalen 
Ebene werden ehren-
amtliche 
Strukturen befähigt 
und unterstützt, ein 
funktionierendes 
Gemeinwesen mitzu-

gestalten 

LP3, LP5 Auszeichnung für eh-
renamtliche Tätigkei-
ten  

1, 2, 4, 6     Mittelfristig, aktuelle 

Strukturen auf Gemein-

deebene 

Vereinsstrukturen wer-
den als wesentlicher 
Bestandteil 
des bürgerschaftlich 
engagierten wie auch 
freizeitorientierten 
Zusammenlebens ge-
sehen 

LP3, LP5 Unterstützung, Vernet-
zung und ggf. Bünde-
lung von Vereinstätig-
keiten 

1, 2, 4, 5, 6     Mittel- bis langfristig 

Wirtschaft – 

technische Infra-

struktur - Mobili-

tät 

Die Wirtschaftsförde-
rung setzt auf Koope-
ration mit den 
fachlichen Partnerak-
teuren aus Verwal-
tung, Wirtschaft 
und Institutionen. Die 

ILE agiert hierfür als 

Vernetzungsplattform 

LP1, LP2, LP3, LP4, LP5 Runder Tisch der Un-
ternehmen 

1, 2, 3, 4     mittelfristig 

Vermarktung, Bünde-
lung und Verdeutli-
chung der regionalen 
Wertschöpfungsketten 

1, 2, 4, 5, 7  04/2024   Mittelfristig, Vernet-

zungsmöglichkeit der 

Landwirte/ Erzeuger 

über Regiothek Donau-

Ries wird beworben 

Öffentlichkeitsarbeit zu 
regionalen Ver-
marktern / Dorfläden 

1, 2, 3, 4, 5, 7 04/2026    Neuer Eintrag zu Dorflä-

den und Verweis auf Re-

giothek auf ILE-Website, 

geplant für 2026 

Förderung von 
Kleinstunternehmen 
der Grundversorgung 

1, 2, 3, 4, 5, 7     Fortlaufend, Bewerbung 

des Förderprogramms 

vom ALE in geeigneten 

Fällen 

Zur Sicherung des 
Wirtschaftsstandortes 
werden über alle 
Handlungsfelder hin-
weg insbesondere die 
weichen Standortfak-
toren gepflegt. Mittel-
bar wird dadurch ein 
wesentlicher Beitrag 

LP2, LP3, LP4, LP5 Einrichten eines Co-
Working Spaces (Initi-
ierung und Unterstüt-
zung) 

1, 2, 3, 4, 5, 7     Langfristig 



Dokumentation zur Erfassung der Entwicklungsziele, Umsetzungsgrad der Maßnahmen und Zielerreichung  

 
zur Fachkräftesiche-
rung geleistet 
Zukunftsfähige Mobili-
tätsangebote/-struktu-
ren leisten einen 
Beitrag zu Nachhaltig-
keit, Teilhabe und re-
gionaler Vernetzung 

LP1, LP2, LP3, LP4 Prüfung und Einrich-
tung alternativer / 
nachhaltiger 
Mobilitätsangebote 

1, 2, 4, 5, 7 Seit 2022 

Ausbau 

DoRies-

mobil 

 05/2025 

NÖ-Mo-

bil  

 DoRies-mobil Rufbus-

Ausbau: Umsetzung auf 

Landkreisebene über 

LRA, eingeführt 2025 

e-Car-Sharing: kurz- bis 

mittelfristig als mögliche 

Ergänzung des Mobili-

tätsangebots, Zusam-

menarbeit mit Dienstleis-

ter möglich 

Prüfung bzw. koordi-
nierte Einrichtung von 
E-Ladepunkten 
für E-Autos 

1, 2, 4, 5, 7     Mittelfristig, ggf. kurzfris-

tig bei guten Betreiber-

angeboten oder Förde-

rung über Regional-

budget 

Zusammenar-

beit in kommu-

nalen Angele-

genheiten 

Mit der Kooperation 
bei der Erbringung von 
kommunalen 
Pflichtaufgaben sowie 
bei der Bereitstellung 
von Serviceangeboten 
für die Bewohner der 
Region werden effizi-
ente und effektive so-
wie ressourcenscho-
nende Strukturen an-
gestrebt (arbeitsteili-
ges Vorgehen, Qualifi-
kationsaustausch, 
kontinuierlicher infor-
meller Austausch). 
Der entsprechende 
Personaleinsatz wird 
durch diese Strukturen 
und die Darstellung 

als attraktive Arbeitge-

ber gesichert 

LP1, LP2, LP3, LP4, LP5 Kommunale Zusam-
menarbeit bei 
Verwaltungsaufgaben, 
Bauhof und Feuerwehr 

1, 2, 4, 6 11/2024 

Bespre-

chung mit 

Feuerweh-

ren 

12/2024 

Bedarfs-

sammlung 

für Schutz-

ausrüs-

tung der 

FFWs 

01/2025 – 

03/2025 

Produkt-

vorstellun-

gen, Aus-

wahl der 

Ausrüs-

tung und 

Angebots-

vergleiche 

10/2025 

Sitzung 

mit Bau-

höfen 

Ab 

04/2025 

Bestel-

lung 

durch 

FFWs 

11/2025 

gemein-

same 

Nutzung 

Gullirei-

nigungs-

ma-

schine 

(Bauf-

hof) 

 Besprechung mit Bür-

germeistern und Vertre-

tern aller 16 Feuerweh-

ren zum Thema gemein-

same Ausrüstungsbe-

schaffung. Die Auftrags-

vergabe für den Bedarf 

2025 erfolgte im März 

2025. Einheitlichere/ 

hochwertigere Ausrüs-

tung mit Aushandlung 

von Mengenrabatten 

Treffen der ILE und Bau-

hofsmitarbeiter zur Be-

sprechung von Koopera-

tionspotenzialen 

Kooperation 
Notstromversorgung 

1, 2, 4, 6 06/2023   07/2024 Einstellung des Vorha-

bens aufgrund fehlender 
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Fördermittel für die An-

schaffung der Aggregate 

und zu geringen Bedarfs 

eines Konzepts auf ILE-

Ebene. 

Einführung von Mitar-
beiterbenefits/ alterna-
tiven Entgeltanreizsys-
temen in den Kommu-
nen 

1, 2, 4 Seit 

09/2023 

 

01/2026 

Beschluss 

zur Einfüh-

rung der 

VG-Card 

im Ge-

meindege-

biet der 

VG 

Waller-

stein 

 Von 

08/2024 

bis 

10/2025 

pausiert 

 

Nicht im ILEK verankert, 

Zusammenarbeit mit 

Partnerunternehmen für 

höhere Nettoauszahlun-

gen des Leistungsent-

gelts an Gemeindemitar-

beiter, geplante Einfüh-

rung einer Prepaid Mas-

tercard auf Ebene VG 

Wallerstein am 1.7.2026 

Die Kommunen si-
chern und unterstüt-
zen die Ziele des 
ILEK mit entsprechen-
den planerischen und 
rechtlichen 
Rahmenbedingungen 

und Instrumenten 

LP1, LP2, LP3, LP4, LP5 Förderung von Klein-
projekten 
(Regionalbudget) 

1, 2, 3, 4, 5, 6, 7 09/2023 

09/2024 

09/2025 

02/2024 

02/2025 

01/2025 

10/2024 

10/2025 

 Fortlaufend 

Weiterführung ILE 

Umsetzungsbegleitung 

1, 4, 5, 6, 7     Befristetes Beschäfti-

gungsverhältnis von Hr. 

Vachal endet am 

31.05.2026. Vereinba-

rung der nächsten 

Schritte nach Kommu-

nalwahlen 

Unter Einschluss der 
Besonderheiten und 
Alleinstellungsmerk-
male der Region wird 
zur Unterstützung der 
regionalen Identität 
und auch der Außen-
darstellung der ILE 

LP1, LP2, LP3, LP4, LP5 Öffentlichkeitswirk-
same Darstellung der 
ILE Nordries 

1, 2, 4, 5, 6, 7     fortlaufend (Veranstal-

tungen, Website, Artikel 

Gemeindeblätter und 

Tageszeitung, Aufkleber 

und Schilder für Regio-

nalbudget-Kleinprojekte) 
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weiterhin fortlaufend 
Öffentlichkeitsarbeit zu 
deren Themen und 
Projekten betrieben 
(Homepage, Infovera-
nstaltungen, 
Regionalbudgetpro-
jekte, Veranstaltungs-
kalender etc.) 

Einrichtung eines 
interkommunalen 
Mitteilungsblatts 

1, 2, 4     Mittelfristig, Alternative 

ist Mail-Newsletter auf 

ILE-Ebene 
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Hinweise zum Ausfüllen der Tabelle: 
 
 Spalte „Handlungsfeld“: jeweilige Handlungsfelder der ILE in die Zeilen eintragen 

 Spalte „Entwicklungsziele“: je Handlungsfeld die Entwicklungsziele benennen (je Entwicklungsziel eine Zeile) 

 Spalte „Übereinstimmung mit den Leitprinzipien der Resilienz“: je Entwicklungsziel prüfen, ob und wie vielen Leitprinzipien das Entwicklungsziel 
entspricht (z.B. LP1, LP3, LP5 oder LP2 oder LP1, LP4) 

 Spalte „Maßnahmen zur Umsetzung der Entwicklungsziele“: je Entwicklungsziel die Projekte, die zur Zielerreichung umgesetzt werden sollen, 
eintragen 

 Spalte „Regionale Kriterien zur Auswahl der Förderprojekte“: diese sind unabhängig des Handlungsfeldes zu formulieren und sollten immer 
anwendbar sein  

Beispiele für regionale Kriterien zur Auswahl der Projekte 

 Bedeutung für die ILE (keine Bedeutung, nur lokale Bedeutung, nur für einen Teil der ILE-Gemeinden, für die alle ILE-Gemeinden) 

 Umfang der Bürgerbeteiligung 

 Umfang der Akteursbeteiligung (keine Zusammenarbeit mit Kooperationspartner, Einbindung einzelner Kooperationspartner, Einbindung meh-

rerer Kooperationspartner, Einbindung eines ILE-übergreifenden Netzwerks) 

 Innovativer Ansatz des Projekts 

 Langfristigkeit des Projekts (einmalig (z.B. Veranstaltung), regelmäßiger Turnus, dauerhaft (z.B. Errichtung eines Dorfgemeinschaftshauses) 

 Beitrag zu mehreren Handlungsfeldern der ILE 

 Spalte „Umsetzungsgrad der Maßnahmen, Zielerreichung“: je Projekt angeben, in welchem Entwicklungs-/ Umsetzungsstadium sich das Projekt 

befindet (in Planung, begonnen / in Durchführung; durchgeführt; verschoben / abgebrochen) 

 Spalte „Anmerkungen“: Besonderheiten / wichtige Hinweise notieren 


